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Wurde anlässlich 
Ratssitzung vom  
4. Februar 2021 

überwiesen. 

Ergebnisoffene Zwischennutzung am Murmattweg 2 ermöglichen – Abriss 
auf Vorrat verhindern 

Der Stadtrat nimmt zum Postulat wie folgt Stellung: 

 

Die Postulanten legen dar, dass die Kommunikation zwischen den heutigen Bewohnenden und 

dem Stadtrat rund um den Murmattweg 2 durch verschiedene Vorkommnisse erschwert wurde. Sie 

halten zudem fest, dass das Gebäude unbestritten in einem schlechten Zustand sei und die Nut-

zung des Anbaus1 durch die Bewohnenden trotz Auflagen nicht tolerierbar sei. Der Stadtrat wird  

angeregt, auf den Abriss des Wohngebäudes am Murmattweg 2 vorläufig zu verzichten, bauliche 

Massnahmen für die Sicherung des heutigen Wohnteils für rund ein Jahr sicherzustellen und die 

weitere (Zwischen-)Nutzung des Areals in einem ergebnisoffenen Prozess zu lancieren und dabei 

Optionen mit oder ohne Haupthaus offen zu prüfen. 

 

Die Vorstellungen zum Areal basieren auf einem langjährigen, breit abgestützten Planungsprozess, 

der die Rahmenbedingungen für die weitere Entwicklung vorgibt. Bevor in der Stellungnahme auf 

die konkreten Forderungen der Postulanten eingegangen wird, werden deshalb die wichtigsten  

Dokumente zur Nachverfolgung dieser mittel- und langfristigen Strategie für das Areal wiederholt: 

 Im Bericht und Antrag 24/2009 vom 1. Juli 2009: «Natur- und Erholungsraum Allmend» wurde 

das Vorgehen für das Areal auf S. 16 wie folgt definiert: «Unter Berücksichtigung des schlech-

ten Bau-zustands der meisten Gebäude in diesem Bereich sollen die einzelnen Nutzungen  

so rasch wie möglich aufgegeben oder ausgelagert werden. Dabei ist eine vorgezogene, etap-

pierte Realisierung der Grün- und Pufferzone vorzusehen. Unterhaltsmassnahmen bei den  

bestehenden städtischen Gebäuden und Anlagen werden bis zum Vorliegen eines Gesamtkon-

zepts auf das notwendige Minimum beschränkt.» 

 In der Antwort auf die Interpellation 135, Simon Roth namens der SP/JUSO-Fraktion vom 

19. September 2017: «Liegenschaftsstrategie am Murmattweg 2», sowie in der Stellungnahme 

zum Postulat 85, Claudio Soldati und Adrian Albisser namens der SP/JUSO-Fraktion sowie 

Jules Gut namens der GLP-Fraktion vom 3. Mai 2017: «Zwischennutzung mit Perspektive für 

KMUs, Kleinstgewerbe und Kultur im Eichwaldgebiet» wurde die Objekt- und Arealstrategie 

aufgezeigt und konkret der Rückbau des Gesamtgebäudes Murmattweg 2 genannt. 

 Mit der Rückmeldung im März 2019 zur Vorvernehmlassung Regelwerk LuzernSüd bestätigt 

der Stadtrat dieses Vorgehen, indem er den Perimeter als «Naturvorranggebiet» deklariert. 

 

                                                      
1 Anbau = Soldatenstube 

Stellungnahme 
zum 

Dringlichen Postulat 50 
Jona Studhalter namens der G/JG-Fraktion und  

Mario Stübi namens der SP-Fraktion 

vom 4. Januar 2021 

(StB 85 vom 3. Februar 2021) 
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Bauliche Massnahmen und Kostenfolgen für die Sicherung des heutigen Wohnteils  

Die Postulanten fordern eine Instandhaltung bzw. temporäre Sicherung des Wohnhauses für ein 

Jahr. Dazu wären folgende Massnahmen notwendig: 

 Einziehen Trennmauer im Untergeschoss2 

 Statische Sicherung der östlichen Hausecken 

 Trennung der Hausinstallationen 

 Ergänzung Fassade beim Übergang zum abgebrochenen Anbau2 

 Rückbau des Anbaus, einschliesslich Mehraufwand erschütterungsreduzierender Massnahmen 

 Fortlaufende Betriebskosten für 1 Jahr 

 Weiterführung der Kontrollmessungen  

 

Wie die bisherigen Erfahrungen mit den Sicherungsmassnahmen gezeigt haben, bieten selbst 

diese Massnahmen letztlich keine Gewähr dafür, dass das Gebäude ein Jahr weitergenutzt werden 

kann. Trotz erfolgter Aussteifung ist das Gesamtgebäude in einer Weise instabil, dass sich das 

seitliche Abdrehen des Gesamtgebäudes weiter fortsetzt. Dies ist auch der Grund, dass die Kon-

trollmessungen weitergeführt werden müssen, um eine sofortige Räumung veranlassen zu können. 

Der Statiker beschreibt dies wie folgt: «Das Hauptgebäude hat sich in den letzten vier Jahren 

ebenfalls horizontal und vertikal verschoben. Der Maximalwert der horizontalen Auslenkung liegt 

z. Z. beim Hauptgebäude. Ebenfalls sind (auch bei einem sanften Vorgehen des Rückbaus) Defor-

mationen und Risse an der angrenzenden bestehenden Gebäudestruktur durch den Rückbau nicht 

auszuschliessen.» 

 

Neben den statischen Massnahmen braucht es für eine Nutzung weitere bauliche Anpassungen, 

so müssten z. B. Lösungen für die Elektroerschliessung und den Ofen gefunden werden, die mit 

dem Teilrückbau des Anbaus entfallen. 

 

Eine zurückhaltende Grobkostenschätzung der oben aufgeführten Massnahmen, wie Rückbau der 

Soldatenstube (einschliesslich Bausicherung), Sicherung des Wohnhauses und Messungen für ein 

Jahr, führt zu Kosten von rund Fr. 250’000.–. Je nach Verhalten der Tragstruktur während des 

Teilrückbaus könnten die Kosten deutlich höher ausfallen. Für die weiteren baulichen Anpassun-

gen, welche für eine Zwischennutzung anfallen, ist mit einem zusätzlichen fünfstelligen Betrag zu 

rechnen. Angesichts dieses Aufwandes erachtet der Stadtrat die nötigen Investitionen nicht als ver-

hältnismässig. 

 

Nachfolgend werden die Gesamtkosten, die bei einem etappierten Abbruch wie von den Postulan-

ten gefordert und beim Abbruch in einer Etappe entstehen, einander gegenübergestellt: 

 

 

 

 

 

 

                                                      

2 Sicherung des Wohnhauses aufgrund Rückbau Anbau 
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Etappiertes Vorge-
hen gemäss Postu-
lanten 

Erhalt Gesamtge-
bäude für ein Jahr 
mit anschliessen-
dem Komplettrück-
bau 

Geplantes Vorge-
hen des Stadtrates, 

Komplettrückbau 

Bisherige 

Erhaltungsmassnahmen 

2019/2020 150’000.– 150’000.– 150’000.– 

Neu notwendige 

Massnahmen 

2021 150’000.–3 100’000.– 4  

Komplettrückbau  

 200’000.– 200’000.– 

Etappierter Rückbau 

1. Etappe 100’000.–  

 

2. Etappe  150’000.–   

Gesamtkosten 550’000.– 450’000.– 350’000.– 

Erhaltungs-/Rückbauszenarien (alle Beträge in Franken) 

 

Durch das etappierte Vorgehen entstehen Mehrkosten von zirka Fr. 200’000.– gegenüber dem 

geplanten Rückbau ohne Etappierung. Weiter wird festgehalten, dass seit dem Jahr 2019 für die 

Gewährleistung der Sicherheit des Hauses bereits über Fr. 150’000– investiert wurden (weiter zu-

rückliegende Investitionen sind nicht berücksichtigt). Bei einem Erhalt des ganzen Gebäudes für 

ein weiteres Jahr würde diese Summe um weitere Fr. 100’000.– ansteigen (Messungen, dringen-

der Ersatz Bauteile und Abstützungen). Bei einem umgehenden Rückbau des gesamten Gebäudes 

in einer Etappe – wie es der Stadtrat vorsieht – ergeben sich Gesamtkosten von rund Fr. 350’000.–. 

Durch einen etappierten Rückbau des Gebäudes und die Verlängerung der Nutzung um ein Jahr 

würden die Gesamtkosten auf mindestens Fr. 550’000.– ansteigen.  

 

Für den Stadtrat sind die nötigen baulichen Massnahmen für einen Erhalt des Wohnhauses zu  

umfangreich und die Mehrkosten von Fr. 200’000.– für ein Jahr weiterer Nutzung sowie für einen 

etappierten Rückbau wirtschaftlich unverhältnismässig. Er hält deshalb an seinem Beschluss fest, 

das gesamte Gebäude, das Wohnhaus sowie die Soldatenstube, zurückzubauen. 

 

 

Vorgehen zur Zwischennutzung 

Weiter fordern die Postulanten, die (Zwischen-)Nutzung des Areals in einem ergebnisoffenen Pro-

zess zu lancieren und dabei Optionen mit oder ohne Haupthaus offen zu prüfen. Wie dargelegt fällt 

für den Stadtrat die Option mit dem Haupthaus weg. Er unterstützt jedoch die Forderung nach ei-

nem ergebnisoffenen partizipativen Prozess für eine Klärung der Zwischennutzung. 

                                                      
3 Kosten für den Erhalt Wohnhaus, einschliesslich zusätzlicher Massnahmen aufgrund des fehlenden Anbaus, wie Abstüt-

zung, Ergänzung Gebäudehülle und Anpassung Hausinstallation 
4 Kosten für den Erhalt des Gesamtgebäudes 
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Am 14. Januar 2021 fand ein Austausch am runden Tisch mit Beat Züsli, Stadtpräsident, Manuela 

Jost, Baudirektorin, Vertretungen der Dienstabteilungen Immobilien sowie Quartiere und Integra-

tion, Vertretungen des Quartiervereins, dem Verein Brache Eichwäldli und der «Familie Eichwäldli» 

statt. Der Stadtrat sieht die dargelegten Argumente, dass mit dem Rückbau die Möglichkeiten einer 

Nutzung des Areals eingeschränkt werden und damit auch eine Chance auf eine grössere sozio-

kulturelle Wirkung entfällt. Der Stadtrat ist jedoch der Meinung, dass der Einsatz der dazu notwen-

digen finanziellen Mittel an anderer Stelle eine deutlich grössere Wirkungskraft hat. Weiter wurde 

am runden Tisch das Verständnis für einen intensiven Einbezug der Quartierkräfte geschärft. 

 

Die Liegenschaft Murmattweg 2 ist ein Teilstück des in der Stellungnahme zum Postulat 85  

beschriebenen Areals. Durch das Postulat angeregt, wurde zusammen mit der Hochschule Luzern 

(HSLU) als Grundlage für den partizipativen Prozess eine Potenzialanalyse erstellt. Nach dem 

Rückbau des Gebäudes Murmattweg 2 steht der Freiraum zur Entwicklung einer Zwischennutzung, 

welche zusammen mit allen Akteuren unter der Moderation der HSLU angegangen wird, zur Ver-

fügung. In diesem Rahmen erfolgt die Partizipation für eine niederschwellige Zwischennutzung bei 

der Fläche des Murmattwegs 2 für rund fünf Jahre und die Entwicklung für eine umfassendere Zwi-

schennutzung nach dem Umzug des Strasseninspektorates in das «ewl Areal». 

 

 

Fazit 

Der Stadtrat zeigt sich offen gegenüber alternativen Lebensformen. Er hat dies bewiesen, indem er 

das Gebäude mit dem Gebrauchsleihevertrag der «Familie Eichwäldli» überliess und dafür allein 

für die Jahre 2019 und 2020 mehr als Fr. 150’000.– in die Erhaltung investierte. Ein weiterer befris-

teter Erhalt des gesamten Gebäudes, des Wohnteils oder der Soldatenstube, kommt jedoch für 

den Stadtrat nun nicht mehr infrage, und er lehnt das Dringliche Postulat 50 deshalb mit folgenden 

Begründungen ab: 

 Der Rückbau des gesamten Gebäudes Murmattweg 2 erfolgt vor dem Hintergrund eines lang-

jährigen Prozesses, indem einerseits keine finanziell vertretbare Lösung zum kurz- oder mittel-

fristigen Erhalt gefunden werden konnte. Andererseits kann mit dem geplanten Vorgehen die 

im B+A 24/2009 aufgezeigte Attraktivierung des Waldrandes konsequent umgesetzt werden.  

 Nachdem Abklärungen zum kurz- bis mittelfristigen Erhalt des gesamten Gebäudes ergeben 

haben, dass die Kosten unverhältnismässig hoch sind, muss dies auch für einen Teilerhalt des 

Wohnhauses festgestellt werden.  

 Der Stadtrat kann aus Gründen der Eigentümerverantwortung einem Erhalt oder Teilerhalt des 

Gebäudes nicht zustimmen. 

 Da dem Stadtrat der Einbezug des Quartiers zur Weiterentwicklung des Areals wichtig ist, 

wurde der Prozess mit dem runden Tisch bereits gestartet. Ziel des partizipativen Prozesses ist 

es, das Potenzial des Areals gemeinsam zu entwickeln. 
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Beilagen: 

1. Massnahmenkatalog bautechnisches Gutachten 

2. Juristisches Gutachten 

3. Messprotokoll 

 

 

Der Stadtrat lehnt das Postulat ab. 

 

 

 

Stadtrat von Luzern 

 

 

  













































 
 

 

AKTENNOTIZ/KURZGUTACHTEN 

Fall: Stadt Luzern, Luzern / Baurechtsvertrag (Murmattweg 2, ehemalige Soldatenstube) 

Verfasser: Dr. Raphaël Haas/Dr. Jonas Rüegg, Rudolf & Bieri AG / JR 

Betreffend: Rechtliche Beurteilung der Wegbedingung der Haftung im Baurechtsvertrag 

Datum: 5. Mai 2020  

 

1. Ausgangslage 

Die Stadt Luzern räumt X für 10 Jahre ein Baurecht an einem Grundstück ein, das mit einem Gebäude bebaut 

ist (ehemalige Soldatenstube). Mit Einräumung des Baurechts geht das Eigentum am Gebäude an X über. 

Sowohl das Grundstück als auch das Gebäude sind in einem „alarmierenden Zustand“, was mehrere Exper-

tengutachten aufzeigen (die beiden Parteien vorliegen). Es besteht insbesondere das Risiko, dass das Ge-

bäude einstürzten könnte und dass andere Schäden auftreten könnten (z.B. Wassereinbruch). Es besteht 

deshalb eine Gefahr für Leib und Leben der Bewohner und von Besuchern. 

Die Baurechtsnehmer wollen dieses Risiko übernehmen und die Stadt Luzern will ihnen dieses Risiko über-

tragen bzw. sämtliche Gewährleistung für Mängel und die Haftung wegbedingen. 

 

2. Fragestellungen 

2.1. Ist die (volle) Wegbedingung der Gewährleistung und der Haftung zulässig bzw. wirksam? 

2.1.1. Vertragliche Haftung 

Steht bei der Errichtung des Baurechts bereits eine Baute auf dem baurechtsbelasteten Grundstück, geht das 

Eigentum an der Baute mit der Eintragung des Baurechts im Grundbuch ohne Weiteres auf den Bauberech-

tigten über (vgl. Art. 675 ZGB). In diesem Fall ist im Baurechtsvertrag der Übergang des Eigentums an der 

Baute entsprechend den kaufvertraglichen Grundsätzen zu regeln (Berner Musterurkunde Nr. 655 FN 23). 

Die Wegbedingung der Haftung (sog. Freizeichnung) in Kaufverträgen beurteilt sich nach Massgabe der 

Art. 197 ff. OR. Ob bei Kaufverträgen zusätzlich Art. 100 OR zu beachten ist, hat das Bundesgericht bis heute 

offen gelassen. In der Lehre wird diese Frage aber mehrheitlich bejaht (siehe SCHMID/STÖCKLI/KRAUSKOPF, 

Schweizerisches Obligationenrecht Besonderer Teil, 2016, N 376 mit Hinweisen). 

Der Verkäufer haftet dem Käufer gemäss Art. 197 Abs. 1 OR sowohl für die zugesicherten Eigenschaften als 

auch dafür, dass die Sache nicht körperliche oder rechtliche Mängel habe, die ihren Wert oder ihre Tauglich-

keit zum vorausgesetzten Gebrauch aufheben oder erheblich mindern. Eine Vereinbarung über die Aufhe-

bung oder Beschränkung der Gewährspflicht ist ungültig, wenn der Verkäufer dem Käufer die Gewährsmän-

gel arglistig verschwiegen hat (Art. 199 OR). Ausserdem haftet der Verkäufer kraft Rechtsprechung für Män-

gel, die gänzlich ausserhalb dessen liegen, womit ein Erwerber vernünftigerweise zu rechnen hat, sofern 

diese Mängel den wirtschaftlichen Zweck des Geschäftes erheblich beeinträchtigen (BGE 130 III 686). Dem 
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Grundsatz nach ist aber eine Freizeichnung für Mängel am Kaufobjekt zulässig. Insbesondere dann, wenn der 

Verkäufer dem Käufer die Mängel im Kaufvertrag offen legt, kann ihm weder eine arglistige Verschweigung 

des Mangels vorgeworfen werden noch kann der Mangel gänzlich ausserhalb dessen liegen, womit der Er-

werber vernünftigerweise rechnen musste. Daher kann mit einer entsprechenden Offenlegung der Mängel 

im Baurechtsvertrag die Wirksamkeit des Haftungsausschlusses grundsätzlich beliebig ausgeweitet werden. 

Gemäss Art. 100 Abs. 1 OR ist eine zum Voraus getroffene Abrede, wonach die Haftung für rechtswidrige 

Absicht oder grobe Fahrlässigkeit ausgeschlossen wird, nichtig. Aus dem Umkehrschluss ergibt sich, dass eine 

Freizeichnung für leichte oder mittlere Fahrlässigkeit grundsätzlich zulässig ist. Umstritten ist, ob ein Haf-

tungsausschluss für Körperschäden ganz allgemein – also nicht nur bei Vorsatz und Grobfahrlässigkeit, son-

dern auch bei mittlerer und leichter Fahrlässigkeit – unzulässig ist. Während die Befürworter eines allgemei-

nen Verbots auf spezialgesetzliche Regelungen (z.B. Art. 8 PrG) verweisen, um daraus einen allgemeinen 

Grundsatz abzuleiten, folgern die Gegner aus ebendiesen Bestimmungen e contrario, dass eine Freizeichnung 

in allen anderen Fällen (in den allgemeinen Schranken) zulässig ist. In der Literatur halten sich die befürwor-

tenden und ablehnenden Stimmen in etwa die Waage (siehe WIDMER LÜCHINGER/WIEGAND, Basler Kommentar, 

2020, N 4 zu Art. 100 OR mit Hinweisen, die ihrerseits eher zur Zulässigkeit eines Haftungsausschlusses auch 

für Köperschäden tendieren). Aus der Rechtsprechung ist – soweit ersichtlich – einzig ein Bundesgerichtsent-

scheid aus dem Jahr 1933 überliefert, das den Haftungsausschluss auch für Köperschäden in den allgemeinen 

Schranken für zulässig erklärte (unpubliziertes Urteil des Bundesgerichts vom 7. Februar 1933, in: SJ 1934 

S. 10 f.; zitiert nach WIDMER LÜCHINGER/WIEGAND, a.a.O., N 4 zu Art. 100 OR). 

Zwischenfazit: Grundsätzlich ist die volle Wegbedingung der Gewährleistung und der Haftung im Baurechts-

vertrag zulässig und wirksam. Dies gilt insbesondere für diejenigen Mängel, die im Baurechtsvertrag offen 

gelegt werden. Ungewiss ist allerdings, ob die Wegbedingung der Gewährleistung und der Haftung auch für 

Körperschäden zulässig ist. Das Bundesgericht hatte diese Frage im Jahr 1933 einmal bejaht, sich seither zu 

dieser Frage nicht mehr äussern müssen. In der Literatur sind die Ansichten diesbezüglich geteilt. Insofern 

besteht eine gewisse Rechtsunsicherheit, ob die Wegbedingung der Gewährleistung und der Haftung auch 

in Bezug auf allfällige Köperschäden zulässig und wirksam ist. Es kann somit aus heutiger Sicht nicht vollstän-

dig ausgeschlossen werden, dass die Stadt Luzern aus dem Baurechtsvertrag haften könnte, wenn sich ein 

Bewohner bzw. Baurechtsnehmer beim Einsturz des Gebäudes verletzt oder gar verstirbt. 

 

2.1.2. Ausservertragliche Haftung und Staatshaftung 

Soweit die Wegbedingung der Gewährleistung und der Haftung nach dem Gesagten vertraglich zulässig ist, 

erstreckt sich die vertragliche Freizeichnung auch auf konkurrierende Ansprüche aus der allgemeinen Ver-

trags- und Deliktshaftung (RÜEGG, Die Haftung des Grundstückkäufers, in: Alfred Koller [Hrsg.], Der Grund-

stückkauf, 2017, N 144 zu § 5). Somit gilt die Freizeichnung grundsätzlich auch für die ausservertragliche 

Haftung – allerdings nur gegenüber den Baurechtsnehmern (Vertragsparteien). Ungeklärt und fraglich ist 

allerdings, ob dies auch für einen allfälligen Anspruch aus Staatshaftung gilt. 

Dritten gegenüber, die nicht Partei des Baurechtsvertrags sind, entfaltet die Freizeichnung im Baurechtsver-

trag keine Wirkung. Hier ist eine allfällige Haftung der Stadt Luzern nach den Grundsätzen der ausservertrag-

lichen Haftung zu prüfen. 

Eine künftige Werkeigentümerhaftung scheidet aus, weil Werkeigentümer nach Art. 58 OR der Baurechts-

nehmer ist (KESSLER, Basler Kommentar, 2020, N 8 zu Art. 58 OR mit Hinweis). 

Hingegen besteht die Gefahr einer Staatshaftung. Denn die Stadt Luzern ist gemäss § 209 Abs. 2 PGB (in ihrer 

Rolle als Gemeinde) verpflichtet, für die Wiederherstellung des gesetzmässigen Zustandes zu sorgen, wenn 
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ein baurechtswidriger Zustand vorliegt, wenn namentlich ein Gebäude eine Gefahr für Leib und Leben dar-

stellt (vgl. § 145 PBG). Eine Einwohnergemeinde, die Kenntnis von einem baupolizeiwidrigen Zustand hat 

oder davon Kenntnis haben müsste, trifft eine Garantenstellung. Sie muss die zur Widerherstellung des 

rechtmässigen Zustandes erforderlichen Massnahmen ergreifen. Im Unterlassungsfall kann dies eine Staats-

haftung begründen (Urteil des Verwaltungsgerichts des Kantons Bern vom 30.6.2010, Nr. 100.2008.23499U 

in: BVR 2011/5 S. 200 ff.). So könnte die Stadt Luzern beispielsweise gegenüber Drittpersonen haften – wie 

etwa gegenüber Gästen der Baurechtsnehmer oder Passanten – wenn diese durch den Einsturz des Gebäu-

des verletzt oder gar getötet würden.  

Zwischenfazit: Im Kanton Luzern hat die Gemeinde die Grundeigentümer anzuhalten, die zur Wiederherstel-

lung der Sicherheit von Bauten und Anlagen erforderlichen Massnahmen vorzunehmen, und ihnen dazu eine 

Frist unter Androhung der Ersatzvornahme anzusetzen (§ 145 Abs. 5 PGB). Um einer ausservertraglichen 

Haftung vorzubeugen, muss die Stadt Luzern also dafür sorgen, dass die zur Wiederherstellung der Sicher-

heit für die Bewohner und Benutzer der Bauten auf dem Baurechtsgrundstück erforderlichen Massnahmen 

umgesetzt werden. 

 

2.2. Ändert sich etwas, wenn die Baurechtsnehmer im Baurechtsvertrag verpflichtet werden, die notwen-
digen Sanierungsmassnahmen vorzunehmen? 

Dies ist nicht der springende Punkt. Ob die Freizeichnung gegenüber den Baurechtsnehmern zulässig und 

wirksam ist, hängt nach dem Gesagten davon ab, ob man die umstrittene Rechtsfrage, wonach ein Haftungs-

ausschluss für Körperschäden zulässig ist oder nicht, bejahen oder verneinen will. 

Für die Haftung der Stadt Luzern gegenüber Dritten kann eine solche Verpflichtung der Baurechtsnehmer 

von vorherein keine Rolle spielen. 

 

2.3. Ändert sich etwas, wenn die Stadt Luzern bereits vorab weiss, dass die Baurechtsnehmer trotz Pflicht 
im Vertrag die Sanierungsmassnahmen nicht vornehmen werden? Inwieweit ist die Stadt verpflich-
tet, die Sanierungsmassnahmen durchzusetzen oder den vorzeitigen Heimfall herbeizuführen? 

Für die Haftung gegenüber Dritten ist dies entscheidend, da die Stadt Luzern nach dem Gesagten die zur 

Widerherstellung des rechtmässigen Zustandes erforderlichen Massnahmen zu ergreifen hat. Im Kanton Lu-

zern hat sie diesbezüglich die Grundeigentümer (bzw. im vorliegenden Fall: die Baurechtsnehmer) anzuhal-

ten, die zur Widerherstellung der Sicherheit erforderlichen Massnahmen vorzunehmen, und ihnen dazu eine 

Frist unter Androhung der Ersatzvornahme anzusetzen. Werden die erforderlichen Massnahmen innert Frist 

nicht umgesetzt, muss die Stadt Luzern zur Ersatzvornahme schreiten, andernfalls sie sich einer Verantwort-

lichkeit aus Staatshaftung aussetzt. Das Vorgehen über den vorzeitigen Heimfall ist die eine Möglichkeit. Die 

andere Möglichkeit ist die Vornahme der Sanierungsmassnahmen auf dem Weg der Ersatzvornahme (§ 209 

PBG). 

Für die Haftung gegenüber den Baurechtsnehmern spielt dies grundsätzlich keine Rolle, wobei fraglich ist, 

ob die Wegbedingung der Haftung im Baurechtsvertrag auch die Staathaftung gegenüber den Baurechtsneh-

mern ausschliesst. 
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2.4. Kann auf die Übertragbarkeit des Baurechts verzichtet werden und kann das Baurecht für nur 10 
Jahre eingeräumt werden? 

Damit das Baurecht als selbständiges und dauerndes Baurecht gilt und es somit als eigenes Grundstück (mit 

eigener Grundstücknummer) im Grundbuch aufgenommen werden kann, muss es zwei Voraussetzungen er-

füllen: 

 Das Baurecht muss selbständig sein. Das heisst, es darf nicht ausschliesslich zu Gunsten von bestimm-

ten Personen errichtet sein, sondern es muss auf andere Personen übertragbar sein. Sofern das 

Baurecht also als eigenes Grundstück im Grundbuch eingetragen werden soll, kann nicht auf die 

Übertragbarkeit verzichtet (oder ein voraussetzungsloses Zustimmungserfordernis eingeführt) wer-

den. Bei einem "einfachen" Baurecht könnte hingegen ohne weiteres auf die Übertragbarkeit ver-

zichtet werden. 

 Das Baurecht muss dauernd sein, also auf wenigsten 30 Jahre oder auf unbestimmte Zeit begründet 

sein. Ein Baurecht mit einer Dauer von 10 Jahren kann somit nicht als eigenes Grundstück im Grund-

buch eingetragen werden. 

Es stellt sich also die Frage, ob ein normales (unselbständiges) Baurecht oder ein selbständig und dauerndes 

Baurecht mit eigener Grundstücknummer eingeräumt werden soll. Der Vertragsentwurf sieht ein selbständi-

ges und dauerndes Baurecht vor, was aber bei einer Dauer von 10 Jahren nicht möglich wäre. Die Protokoll-

notiz vom 8. Januar 2020 sieht jedoch ein "umselbständiges und dauerndes Baurecht" und gleichzeitig eine 

Dauer von 10 Jahren vor (S. 10). Der Baurechtsvertrag wird für beide Typen zu einem grossen Teil gleicher-

massen gestaltet.  

 

2.5. Kann auf eine Heimfallsentschädigung für den vorzeitigen Heimfall verzichtet werden? 

Die angemessene Entschädigung des Bauberechtigten für den Wert der vorzeitig heimfallenden Bauten ge-

stützt auf Art. 779g Abs. 1 ZGB stellt zwingendes Recht dar (ISLER/GROSS, a.a.O., N 1 zu Art. 779g ZGB). Allfäl-

lige bei Abschluss des Baurechtsvertrags getroffene Vertragsregelungen sind unverbindlich (ISLER/GROSS, 

a.a.O., N 2 zu Art. 779g ZGB). Ein Verzicht auf die Heimfallentschädigung für den vorzeitigen Heimfall ist daher 

unzulässig. 

Hat sich der Bauberechtigte schuldhaft verhalten, so kann dies bei der Festsetzung der Entschädigung für den 

vorzeitigen Heimfall berücksichtigt werden (Art. 779g Abs. 1 ZGB in fine). Unter diesem Gesichtspunkt kön-

nen daher, sofern sich dies aufgrund der Umstände des Einzelfalles rechtfertigt, subjektive Elemente des 

Einzelfalles berücksichtigt werden (ISLER/GROSS, a.a.O., N 5 zu Art. 779g ZGB). Ein solcher subjektiver Umstand 

dürfte u.E. auch das fehlende Interesse bzw. der fehlende Nutzen des Grundeigentümers an der Baute sein. 

Insofern sieht Ziff. 9.2 des Vertragsentwurfs vor, dass das fehlende Interesse bzw. der fehlende Nutzen des 

Grundeigentümers an der Baute beim vorzeitigen Heimfall aufgrund des schuldhaften Verhaltens des Bau-

berechtigten zu berücksichtigen sei. Eine solche Vereinbarung könnte allenfalls zulässig sein (ohne Gewähr). 

 

3. Fazit 

Zusammengefasst bleibt somit festzuhalten: 

 Grundsätzlich ist davon auszugehen, dass die Stadt Luzern im Baurechtsvertrag die Gewährleistung 

und die Haftung wirksam wegbedingen kann.  
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 Es besteht allerdings eine Rechtsunsicherheit, ob diese Freizeichnung auch hinsichtlich von Perso-

nenschäden zulässig ist. Das Bundesgericht hatte diese Frage im Jahr 1933 zwar einmal bejaht, sich 

seither zu dieser Frage nicht mehr äussern müssen. In der Literatur sind die Ansichten diesbezüglich 

geteilt. Es kann somit aus heutiger Sicht nicht vollständig ausgeschlossen werden, dass die Stadt Lu-

zern aus dem Baurechtsvertrag haften könnte, wenn sich ein Bewohner bzw. Baurechtsnehmer beim 

Einsturz des Gebäudes verletzt oder gar verstirbt. 

 Unabhängig davon hat die Stadt Luzern (öffentlich-rechtlich als Gemeinde und nicht privatrechtlich 

als Baurechtsgeberin) dafür zu sorgen, dass die zur Wiederherstellung der Sicherheit für die Bewoh-

ner und Benutzer der Bauten auf dem Baurechtsgrundstück erforderlichen Massnahmen umgesetzt 

werden. Andernfalls setzt sie sich gegenüber Dritten und je nach Verständnis auch gegenüber den 

Baurechtsnehmern dem Risiko der Staatshaftung aus. Die Stadt Luzern wird also (insbesondere aus 

öffentlich-rechtlicher Sicht) verpflichtet sein, die im Baurechtsvertrag vorgesehene Sanierungspflicht 

auch zu überwachen und zu vollstrecken. 

 Die Stadt Luzern kann somit mit der Einräumung des Baurechts nicht die vollständige Verantwor-

tung an die Baurechtsnehmer abgeben und diese vollständig frei und eigenverantwortlich gewähren 

lassen. Werden die empfohlenen Sanierungsmassnahmen von den Baurechtsnehmern nicht umge-

setzt, muss die Stadt Luzern entweder auf dem öffentlich-rechtlichen Weg die Widerherstellung des 

rechtmässigen Zustandes verlangen oder auf dem privatrechtlichen Weg den vorzeitigen Heimfall 

herbeiführen.  

 Ein selbständiges und dauerndes Baurecht kann nicht für 10 Jahre eingeräumt werden. Die Minimal-

dauer beträgt 30 Jahre. Bei einer Baurechtsdauer von 10 Jahren ist ein "einfaches" Baurecht einzu-

räumen, das nicht als eigenes Grundstück mit eigener Grundstücknummer im Grundbuch eingetra-

gen werden kann (sondern als Dienstbarkeit). 



Projekt:                    Kontrollmessung Murmattweg

Auftragsnummer:    LUZ.668

NR dx dy dxy Azi dh dx dy dxy Azi dh dx dy dxy Azi dh dx dy dxy Azi dh

1-1 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.1 0.9 0.9 6.3 -0.2 0.0 -0.5 0.5 180.0 0.3 0.2 -0.1 0.2 116.6 0.5

1-2 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 -0.2 0.7 0.7 344.1 -0.3 -0.2 0.7 0.7 344.1 -0.3 1.1 -0.5 1.2 114.4 0.9

2-1 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 -1.2 0.5 1.3 292.6 -0.3 -0.5 -0.3 0.6 239.0 -0.2 -0.3 -0.2 0.4 236.3 0.3

2-2 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.6 0.6 360.0 -0.2 0.7 -0.4 0.8 119.7 0.7 1.2 -0.5 1.3 112.6 0.9

3-1 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 -0.4 0.5 0.6 321.3 0.0 -0.5 -0.3 0.6 239.0 -0.2 0.5 -0.3 0.6 121.0 -0.3

3-2 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.3 1.6 1.6 10.6 -0.9 0.6 1.5 1.6 21.8 -0.5 1.4 1.9 2.4 36.4 -0.6

4-1 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 -0.9 0.4 1.0 294.0 -0.3 -0.7 -0.8 1.1 221.2 -0.4 0.3 -1.4 1.4 167.9 -0.2

4-2 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 -0.8 0.6 1.0 306.9 -0.1 -0.3 -0.8 0.9 200.6 -0.4 0.1 -1.6 1.6 176.4 0.0

5-1 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.3 0.6 0.7 26.6 -0.2 0.4 -0.9 1.0 156.0 0.1 0.7 -1.3 1.5 151.7 0.2

5-2 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 -0.3 0.8 0.9 339.4 -0.2 0.1 -0.8 0.8 172.9 0.0 0.6 -1.2 1.3 153.4 0.0

6-1 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 -0.1 0.7 0.7 351.9 0.1 -0.5 0.1 0.5 281.3 0.3 -0.3 -0.3 0.4 225.0 0.6

6-2 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 1.0 1.0 360.0 -0.8 0.4 0.9 1.0 24.0 -0.1 0.7 -0.8 1.1 138.8 0.9

7-1 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.3 0.5 0.6 31.0 0.0 0.5 0.0 0.5 90.0 0.7 0.5 -0.2 0.5 111.8 0.9

7-2 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.2 0.2 360.0 -0.3 0.1 0.6 0.6 9.5 0.7 0.0 0.1 0.1 360.0 1.0

8-1 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.5 0.2 0.5 68.2 -0.2 0.8 0.2 0.8 76.0 0.0 0.9 0.1 0.9 83.7 -0.2

8-2 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.7 0.0 0.7 90.0 -0.5 1.2 -0.4 1.3 108.4 -0.1 1.2 -0.8 1.4 123.7 -0.4

9-1 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.5 0.5 0.7 45.0 -0.4 1.2 -0.3 1.2 104.0 -0.1 1.0 -0.5 1.1 116.6 -0.6

9-2 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 1.0 0.5 1.1 63.4 -0.4 1.0 0.5 1.1 63.4 -0.4 1.6 -0.4 1.6 104.0 -0.3

10-1 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.2 0.8 0.8 14.0 0.2 0.5 -0.3 0.6 121.0 0.6 0.3 0.2 0.4 56.3 0.8

10-2 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.5 0.5 360.0 -0.1 -0.1 -1.3 1.3 184.4 0.2 -0.3 -0.6 0.7 206.6 0.6

NR dHöhe dh dHöhe dh dHöhe dh dHöhe dh

Dh 4-1 => 9-1 0.591 0.0 0.591 0.1 0.591 -0.3 0.591 0.4

Dh 6-1 => 7-1 0.227 0.0 0.227 0.1 0.226 -0.4 0.226 -0.3

Dh 1-1 => 10-1 0.113 0.0 0.113 -0.4 0.113 -0.3 0.113 -0.3

Legende/Erläuterungen dy = Verschiebungen in mm Genauigkeitsabschätzung der Messung: ± 1.5 mm

dx = Verschiebungen in mm Signifikantsgrenze für Verschiebungen: 4.5 mm

dxy = Lageverschiebungen in mm

Azi = Orientierung der Verschiebung in Grad

dh = Höhenverschiebungen in mm

Verschiebungen

26.09.2016 10.10.2016 31.10.2016 25.11.2016

0-Messung 1. Folgemessung 2. Folgemessung 3. Folgemessung
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Projekt:                    Kontrollmessung Murmattweg

Auftragsnummer:    LUZ.668

NR dx dy dxy Azi dh dx dy dxy Azi dh dx dy dxy Azi dh dx dy dxy Azi dh

1-1 0.4 -0.7 0.8 150.3 0.4 -0.4 -0.4 0.6 225.0 0.3 -0.3 -0.1 0.3 251.6 0.3 0.3 0.0 0.3 90.0 0.5

1-2 1.1 -0.7 1.3 122.5 -0.2 0.4 0.0 0.4 90.0 -0.5 0.9 1.7 1.9 27.9 -0.8 -0.1 0.8 0.8 352.9 -0.8

2-1 0.5 -0.2 0.5 111.8 0.1 0.1 0.1 0.1 26.6 0.0 0.2 0.4 0.4 26.6 0.2 -0.1 0.4 0.4 346.0 0.0

2-2 1.9 -0.1 1.9 93.0 -0.3 1.2 0.3 1.3 76.5 -0.4 1.6 1.0 1.9 58.0 -1.5 0.2 1.4 1.4 8.1 -1.3

3-1 1.0 -0.9 1.3 132.0 -1.1 0.6 -0.7 0.9 143.7 -1.0 0.6 0.4 0.7 56.3 -0.6 1.3 -0.7 1.5 118.3 -0.9

3-2 2.3 1.5 2.7 56.9 -1.7 1.8 1.6 2.4 48.4 -2.0 1.0 2.5 2.7 21.8 -3.0 1.7 1.6 2.3 46.7 -3.8

4-1 1.1 -0.7 1.3 122.5 -0.5 0.9 -0.2 0.9 102.5 -0.5 -0.2 0.1 0.2 296.6 -0.5 0.6 -0.3 0.7 116.6 -0.3

4-2 1.0 -1.9 2.1 152.2 -0.5 0.6 -1.5 1.6 157.5 -0.5 0.2 -0.1 0.2 116.6 -0.6 1.4 -0.3 1.4 102.1 -0.6

5-1 0.9 -1.7 1.9 152.1 0.1 0.3 -1.3 1.4 165.5 0.1 1.9 -1.3 2.3 124.4 0.3 0.4 -1.5 1.6 165.1 0.3

5-2 1.4 -2.3 2.7 148.7 -0.1 1.0 -2.5 2.6 157.8 -0.1 0.6 -1.1 1.3 151.4 -0.1 0.8 -2.9 3.0 164.6 0.0

6-1 0.5 -0.5 0.7 135.0 1.6 0.3 -0.4 0.5 146.3 1.4 0.4 0.6 0.7 33.7 0.5 0.2 0.0 0.2 90.0 1.3

6-2 1.4 -1.4 2.0 135.0 1.7 1.0 -2.0 2.3 154.0 1.6 -0.3 -0.4 0.5 216.9 0.1 0.1 -1.2 1.2 175.2 0.7

7-1 0.5 -0.9 1.0 150.9 2.0 0.3 -0.6 0.7 149.7 1.8 0.6 0.2 0.6 71.6 1.1 -0.1 0.1 0.1 315.0 2.0

7-2 0.7 -1.5 1.7 155.0 2.4 0.3 -1.6 1.7 168.0 2.2 0.3 -2.3 2.3 172.6 1.2 0.2 -2.5 2.5 175.4 1.8

8-1 1.1 -0.5 1.2 114.4 0.4 0.8 -0.3 0.9 112.4 0.4 0.5 0.0 0.5 90.0 0.2 0.7 0.0 0.7 90.0 0.4

8-2 1.9 -2.0 2.8 136.5 -0.1 1.6 -1.8 2.4 137.5 -0.2 1.2 -1.4 1.8 139.4 -0.7 1.5 -1.6 2.2 136.8 -0.1

9-1 1.4 -0.3 1.4 102.1 -0.4 1.3 -0.1 1.3 92.2 -0.4 1.2 0.0 1.2 90.0 -0.2 1.2 0.3 1.2 76.0 -0.1

9-2 3.1 -1.0 3.3 107.9 -0.7 2.9 -0.8 3.1 105.2 -0.7 2.3 0.1 2.3 87.5 -0.9 2.2 -0.4 2.2 100.3 -0.4

10-1 2.0 0.0 2.0 90.0 1.1 1.3 0.1 1.4 87.9 1.1 0.8 0.1 0.8 82.9 1.0 0.9 0.2 0.9 77.5 1.3

10-2 2.4 0.3 2.4 82.9 0.5 2.1 0.1 2.1 87.3 0.1 2.3 2.0 3.0 49.0 0.0 2.6 0.6 2.7 77.0 -0.2

NR dHöhe dh dHöhe dh dHöhe dh dHöhe dh

Dh 4-1 => 9-1 0.591 -0.1 0.591 -0.1 0.591 -0.3 0.591 -0.2

Dh 6-1 => 7-1 0.226 -0.4 0.226 -0.4 0.226 -0.6 0.226 -0.7

Dh 1-1 => 10-1 0.113 -0.7 0.113 -0.7 0.113 -0.7 0.113 -0.8

Legende/Erläuterungen dy = Verschiebungen in mm Genauigkeitsabschätzung der Messung: ± 1.5 mm

dx = Verschiebungen in mm Signifikantsgrenze für Verschiebungen: 4 mm

dxy = Lageverschiebungen in mm

Azi = Orientierung der Verschiebung in Grad

dh = Höhenverschiebungen in mm

5. Folgemessung 6. Folgemessung 7. Folgemessung

10.02.2017

4. Folgemessung

06.03.2017 07.04.2017 04.05.2017
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Projekt:                    Kontrollmessung Murmattweg

Auftragsnummer:    LUZ.668

NR dx dy dxy Azi dh dx dy dxy Azi dh dx dy dxy Azi dh dx dy dxy Azi dh

1-1 -0.1 -1.0 1.0 185.7 -0.4 -1.0 -1.1 1.5 222.3 0.4 0.9 -0.3 0.9 108.4 0.1 0.4 0.1 0.4 76.0 -0.2

1-2 0.4 0.9 1.0 24.0 -0.9 0.3 0.6 0.7 26.6 -0.1 2.1 0.8 2.2 69.1 0.0 2.1 0.9 2.3 66.8 -0.1

2-1 -0.3 -0.3 0.4 225.0 -1.1 -1.2 -0.6 1.3 243.4 -1.1 -0.4 1.2 1.3 341.6 -0.5 -0.2 0.6 0.6 341.6 -1.2

2-2 0.2 1.8 1.8 6.3 -1.9 0.1 1.5 1.5 3.8 -1.4 0.8 2.9 3.0 15.4 -0.2 2.2 1.8 2.8 50.7 -0.3

3-1 1.2 -0.7 1.4 120.3 -3.1 0.5 -1.2 1.3 157.4 -3.1 1.2 -0.6 1.4 118.4 -3.4 1.7 -1.5 2.3 131.4 -4.5

3-2 1.3 2.4 2.7 28.4 -5.0 1.5 2.4 2.8 32.0 -4.9 2.6 2.8 3.8 42.9 -4.1 4.3 2.4 4.9 60.8 -4.4

4-1 0.7 0.3 0.8 66.8 -2.4 0.1 0.6 0.6 9.5 -3.9 0.3 1.3 1.3 15.6 -3.6 2.3 1.3 2.6 60.5 -4.3

4-2 0.5 0.6 0.8 39.8 -2.3 0.6 0.7 0.9 40.6 -3.8 1.5 1.9 2.4 38.3 -3.4 2.8 1.6 3.2 60.3 -4.4

5-1 0.2 -0.1 0.2 116.6 -4.4 -0.1 0.1 0.1 315.0 -9.1 1.5 1.5 2.1 46.0 -9.2 1.3 1.4 1.9 42.9 -9.8

5-2 1.1 -1.2 1.6 137.5 -4.9 0.4 0.6 0.7 33.7 -9.2 2.2 1.9 2.8 49.3 -8.9 1.9 2.0 2.8 43.5 -9.5

6-1 -0.8 0.8 1.1 315.0 -5.3 -1.2 -0.1 1.2 265.2 -10.1 0.1 -0.1 0.1 135.0 -10.8 0.8 0.1 0.8 82.9 -10.5

6-2 -1.7 1.8 2.5 316.6 -5.8 -0.4 1.7 1.7 346.8 -11.5 1.3 1.4 1.9 43.9 -11.8 2.9 1.6 3.3 61.1 -11.2

7-1 -0.9 1.8 2.0 333.4 -7.9 0.5 1.5 1.6 18.4 -13.1 1.6 0.0 1.6 90.0 -13.0 1.6 0.9 1.8 60.6 -13.4

7-2 -1.0 -0.4 1.1 248.2 -8.2 1.2 0.9 1.5 53.1 -13.5 2.3 0.6 2.4 75.4 -13.1 2.4 2.5 3.5 43.8 -13.1

8-1 -0.7 0.6 0.9 310.6 -3.2 1.1 0.9 1.4 50.7 -4.2 1.1 0.4 1.2 70.0 -4.1 1.5 0.7 1.7 65.0 -4.9

8-2 0.3 0.4 0.5 36.9 -3.5 2.9 1.5 3.3 62.7 -4.4 3.1 0.8 3.2 75.5 -4.3 3.1 1.8 3.6 59.9 -4.6

9-1 -0.1 0.8 0.8 352.9 -1.0 1.1 0.8 1.4 54.0 -1.0 1.2 0.3 1.2 76.0 -0.4 1.2 0.9 1.5 53.1 -1.1

9-2 0.8 1.2 1.4 33.7 -1.3 2.7 1.8 3.2 56.3 -1.0 2.6 1.3 2.9 63.4 -0.5 3.0 2.1 3.7 55.0 -0.9

10-1 0.1 -1.1 1.1 174.8 0.8 -0.6 -0.8 1.0 216.9 1.6 0.7 0.8 1.1 41.2 1.4 0.5 0.1 0.5 78.7 1.5

10-2 2.1 -0.5 2.2 103.4 -0.7 1.2 0.3 1.2 76.0 0.9 2.1 1.8 2.8 49.4 1.7 1.6 1.4 2.1 48.8 1.5

NR dHöhe dh dHöhe dh dHöhe dh dHöhe dh

Dh 4-1 => 9-1 0.590 -1.4 0.588 -2.9 0.588 -3.2 0.588 -3.2

Dh 6-1 => 7-1 0.229 2.6 0.230 3.0 0.229 2.2 0.230 2.9

Dh 1-1 => 10-1 0.112 -1.2 0.112 -1.2 0.112 -1.3 0.112 -1.7

Legende/Erläuterungen dy = Verschiebungen in mm Genauigkeitsabschätzung der Messung: ± 1.5 mm

dx = Verschiebungen in mm Signifikantsgrenze für Verschiebungen: 4 mm

dxy = Lageverschiebungen in mm

Azi = Orientierung der Verschiebung in Grad

dh = Höhenverschiebungen in mm

11. Folgemessung

01.10.201707.08.201706.07.2017

8. Folgemessung 10. Folgemessung

04.09.2017

9. Folgemessung
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Projekt:                    Kontrollmessung Murmattweg

Auftragsnummer:    LUZ.668

NR dx dy dxy Azi dh dx dy dxy Azi dh dx dy dxy Azi dh dx dy dxy Azi dh

1-1 1.0 0.4 1.1 68.2 -0.8 1.0 0.5 1.1 63.4 -0.5 1.2 0.9 1.5 53.1 0.4 2.0 1.1 2.3 61.2 0.6

1-2 1.3 1.1 1.7 49.8 -0.5 1.6 1.0 1.9 58.0 -1.1 1.9 2.1 2.8 42.1 0.1 2.6 2.5 3.6 46.1 -0.2

2-1 -1.3 0.4 1.4 287.1 -1.8 0.1 1.3 1.3 4.4 -1.1 0.1 1.0 1.0 5.7 -0.5 0.1 0.9 0.9 6.3 -0.6

2-2 1.7 1.3 2.1 52.6 -1.1 3.4 2.3 4.1 55.9 -1.6 2.7 2.4 3.6 48.4 -0.8 2.2 2.7 3.5 39.2 -1.2

3-1 1.6 -1.2 2.0 126.9 -5.5 1.7 -1.3 2.1 127.4 -5.3 2.7 -1.6 3.1 120.7 -5.0 2.2 -1.5 2.7 124.3 -5.3

3-2 4.0 2.1 4.5 62.3 -5.4 4.2 3.2 5.3 52.7 -6.5 5.0 2.8 5.7 60.8 -5.6 3.8 2.7 4.7 54.6 -6.5

4-1 1.0 0.7 1.2 55.0 -5.2 1.4 0.4 1.5 74.1 -4.9 2.2 0.3 2.2 82.2 -4.1 1.4 -0.2 1.4 98.1 -4.3

4-2 1.6 1.3 2.1 50.9 -5.0 2.0 0.8 2.2 68.2 -4.8 3.0 0.3 3.0 84.3 -4.1 1.9 0.2 1.9 84.0 -4.3

5-1 1.8 1.1 2.1 58.6 -9.9 1.2 1.3 1.8 42.7 -9.4 1.8 1.3 2.2 54.2 -8.3 1.8 1.0 2.1 60.9 -8.8

5-2 2.7 1.2 3.0 66.0 -9.9 2.5 1.1 2.7 66.3 -9.2 3.3 -0.1 3.3 91.7 -8.1 2.7 0.5 2.7 79.5 -8.6

6-1 1.6 -0.5 1.7 107.4 -10.4 1.7 -0.1 1.7 93.4 -8.5 1.8 0.4 1.8 77.5 -7.3 0.4 -1.2 1.3 161.6 -8.0

6-2 3.3 1.1 3.5 71.6 -10.8 3.5 0.9 3.6 75.6 -9.4 3.3 1.3 3.5 68.5 -8.0 2.0 0.2 2.0 84.3 -8.4

7-1 1.1 -0.8 1.4 126.0 -13.4 2.1 -0.1 2.1 92.7 -11.6 1.6 -0.2 1.6 97.1 -10.4 1.3 -0.5 1.4 111.0 -10.7

7-2 2.0 0.9 2.2 65.8 -12.7 1.9 1.5 2.4 51.7 -11.1 1.6 2.2 2.7 36.0 -10.2 1.2 0.6 1.3 63.4 -10.9

8-1 0.6 -0.4 0.7 123.7 -5.1 1.4 0.7 1.6 63.4 -4.4 2.0 0.6 2.1 73.3 -3.9 1.6 -0.7 1.7 113.6 -4.1

8-2 2.4 0.5 2.5 78.2 -5.1 3.5 0.9 3.6 75.6 -4.8 4.3 0.1 4.3 88.7 -4.1 3.8 -1.0 3.9 104.7 -4.3

9-1 0.5 0.0 0.5 90.0 -1.5 1.5 1.0 1.8 56.3 -1.2 2.4 0.8 2.5 71.6 -0.7 1.5 -0.4 1.6 104.9 -0.5

9-2 2.7 0.2 2.7 85.8 -1.8 3.9 0.9 4.0 77.0 -1.5 5.1 0.6 5.1 83.3 -0.5 4.3 -0.2 4.3 92.7 -0.9

10-1 -0.3 1.0 1.0 343.3 1.2 0.1 1.8 1.8 3.2 1.5 1.2 1.6 2.0 36.9 2.7 1.9 1.4 2.4 53.6 2.4

10-2 0.7 1.0 1.2 35.0 1.2 1.1 2.3 2.5 25.6 2.1 2.9 1.7 3.4 59.6 2.0 4.0 2.5 4.7 58.0 1.9

NR dHöhe dh dHöhe dh dHöhe dh dHöhe dh

Dh 4-1 => 9-1 0.587 -3.7 0.587 -3.7 0.588 -3.4 0.587 -3.8

Dh 6-1 => 7-1 0.230 3.0 0.230 3.1 0.230 3.1 0.229 2.7

Dh 1-1 => 10-1 0.111 -2.0 0.111 -2.0 0.111 -2.3 0.112 -1.8

Legende/Erläuterungen dy = Verschiebungen in mm Genauigkeitsabschätzung der Messung: ± 1.5 mm

dx = Verschiebungen in mm Signifikantsgrenze für Verschiebungen: 4 mm

dxy = Lageverschiebungen in mm

Azi = Orientierung der Verschiebung in Grad

dh = Höhenverschiebungen in mm

03.11.2017 04.12.2017 16.02.2018 16.03.2018

12. Folgemessung 13. Folgemessung 14. Folgemessung 15. Folgemessung
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Projekt:                    Kontrollmessung Murmattweg

Auftragsnummer:    LUZ.668

NR dx dy dxy Azi dh dx dy dxy Azi dh dx dy dxy Azi dh dx dy dxy Azi dh

1-1 0.8 0.2 0.8 76.0 1.0 1.8 0.1 1.8 86.8 1.1 0.3 -0.8 0.9 159.4 0.3 0.6 0.0 0.6 90.0 0.8

1-2 0.3 2.7 2.7 6.3 -0.2 1.9 1.9 2.7 45.0 0.1 1.3 1.3 1.8 45.0 0.0 0.8 3.1 3.2 14.5 -0.1

2-1 0.7 0.1 0.7 81.9 -0.3 -0.1 0.7 0.7 351.9 -0.5 -0.1 0.1 0.1 315.0 -1.0 -0.4 0.6 0.7 326.3 -1.6

2-2 2.3 2.5 3.4 42.6 -1.2 2.1 3.2 3.8 33.3 -0.9 2.1 2.5 3.3 40.0 -0.9 1.6 4.7 5.0 18.8 -2.0

3-1 2.9 -1.8 3.4 121.8 -4.9 2.1 -1.4 2.5 123.7 -5.1 2.3 -1.5 2.7 123.1 -6.0 2.3 -1.5 2.7 123.1 -6.8

3-2 4.0 2.9 4.9 54.1 -7.1 3.1 2.7 4.1 48.9 -6.4 2.8 2.2 3.6 51.8 -6.5 2.7 3.9 4.7 34.7 -8.2

4-1 1.5 -0.1 1.5 93.8 -3.9 1.0 0.9 1.3 48.0 -3.8 2.2 1.0 2.4 65.6 -4.3 2.3 2.2 3.2 46.3 -4.5

4-2 2.5 0.4 2.5 80.9 -3.9 1.5 1.5 2.1 45.0 -3.7 2.4 1.9 3.1 51.6 -4.7 2.0 2.8 3.4 35.5 -5.6

5-1 1.5 0.4 1.6 75.1 -8.3 1.6 1.8 2.4 41.6 -8.4 1.7 0.7 1.8 67.6 -9.8 0.6 2.1 2.2 15.9 -12.5

5-2 2.3 -0.5 2.4 102.3 -8.2 2.3 1.6 2.8 55.2 -8.4 2.2 0.7 2.3 72.3 -9.9 1.4 1.7 2.2 39.5 -12.6

6-1 2.4 0.0 2.4 90.0 -8.1 1.4 0.4 1.5 74.1 -8.7 1.2 0.3 1.2 76.0 -10.8 0.5 0.4 0.6 51.3 -14.7

6-2 2.8 0.5 2.8 79.9 -8.7 2.0 1.7 2.6 49.6 -10.1 2.0 1.2 2.3 59.0 -11.7 -0.3 2.7 2.7 353.7 -16.2

7-1 2.4 0.4 2.4 80.5 -10.9 1.5 0.7 1.7 65.0 -11.9 1.2 0.6 1.3 63.4 -14.4 1.3 1.0 1.6 52.4 -20.7

7-2 2.4 -0.3 2.4 97.1 -10.7 1.5 1.0 1.8 56.3 -11.7 1.8 0.5 1.9 74.5 -14.0 1.0 1.9 2.1 27.8 -21.0

8-1 2.3 0.6 2.4 75.4 -4.2 0.9 0.5 1.0 60.9 -4.2 0.6 1.1 1.3 28.6 -5.4 0.9 0.7 1.1 52.1 -7.7

8-2 4.5 0.4 4.5 84.9 -4.4 3.2 0.4 3.2 82.9 -4.3 2.6 1.7 3.1 56.8 -5.8 2.9 2.0 3.5 55.4 -7.9

9-1 3.1 0.9 3.2 73.8 -0.5 1.2 0.4 1.3 71.6 -0.2 0.8 1.1 1.4 36.0 -1.1 1.3 0.8 1.5 58.4 -1.4

9-2 5.4 1.0 5.5 79.5 -0.8 3.4 0.9 3.5 75.2 -0.2 2.9 2.3 3.7 51.6 -0.8 3.5 1.9 4.0 61.5 -1.5

10-1 1.0 1.1 1.5 42.3 2.9 0.8 0.7 1.1 48.8 3.2 -0.1 0.4 0.4 346.0 2.3 -0.3 0.9 0.9 341.6 3.0

10-2 3.2 2.8 4.3 48.8 2.3 3.5 2.6 4.4 53.4 2.9 2.4 2.1 3.2 48.8 2.4 3.0 3.9 4.9 37.6 2.7

NR dHöhe dh dHöhe dh dHöhe dh dHöhe dh

Dh 4-1 => 9-1 0.588 -3.4 0.588 -3.6 0.588 -3.2 0.588 -3.1

Dh 6-1 => 7-1 0.230 2.8 0.230 3.2 0.230 3.6 0.233 6.0

Dh 1-1 => 10-1 0.111 -1.9 0.111 -2.1 0.111 -2.0 0.111 -2.2

Legende/Erläuterungen dy = Verschiebungen in mm Genauigkeitsabschätzung der Messung: ± 1.5 mm

dx = Verschiebungen in mm Signifikantsgrenze für Verschiebungen: 4 mm

dxy = Lageverschiebungen in mm

Azi = Orientierung der Verschiebung in Grad

dh = Höhenverschiebungen in mm

16. Folgemessung 17. Folgemessung 18. Folgemessung 19. Folgemessung

18.04.2018 18.05.2018 21.06.2018 16.07.2018
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Projekt:                    Kontrollmessung Murmattweg

Auftragsnummer:    LUZ.668

NR dx dy dxy Azi dh dx dy dxy Azi dh dx dy dxy Azi dh dx dy dxy Azi dh

1-1 -0.1 0.2 0.2 333.4 0.1 0.2 0.3 0.4 33.7 0.7 -0.5 0.6 0.8 320.2 0.3 -0.3 1.3 1.3 347.0 0.6

1-2 1.8 4.4 4.8 22.2 -0.7 2.3 3.7 4.4 31.9 0.1 1.2 3.2 3.4 20.6 -0.6 1.4 3.6 3.9 21.3 -0.3

2-1 0.9 0.6 1.1 56.3 -1.7 0.0 0.4 0.4 360.0 -2.4 -1.4 0.5 1.5 289.7 -2.4 -0.4 1.1 1.2 340.0 -2.1

2-2 3.1 6.2 6.9 26.6 -2.6 3.5 5.7 6.7 31.6 -3.1 5.8 4.5 7.3 52.2 -3.3 4.3 5.6 7.1 37.5 -2.4

3-1 3.0 -1.7 3.4 119.5 -11.0 2.2 0.6 2.3 74.7 -11.3 2.0 0.0 2.0 90.0 -12.1 2.0 -0.2 2.0 95.7 -12.1

3-2 4.7 5.9 7.5 38.5 -12.6 4.9 7.7 9.1 32.5 -12.8 5.7 7.4 9.3 37.6 -13.1 5.9 6.9 9.1 40.5 -12.8

4-1 1.7 0.6 1.8 70.6 -12.2 1.9 3.0 3.6 32.3 -12.3 2.2 2.5 3.3 41.3 -12.5 2.2 1.7 2.8 52.3 -12.4

4-2 3.0 3.3 4.5 42.3 -12.0 3.6 5.9 6.9 31.4 -12.6 3.1 4.8 5.7 32.9 -13.0 3.3 4.1 5.3 38.8 -12.7

5-1 1.8 2.5 3.1 35.8 -24.8 2.5 2.4 3.5 46.2 -24.7 2.1 2.4 3.2 41.2 -24.5 2.2 1.5 2.7 55.7 -24.0

5-2 3.1 2.9 4.2 46.9 -24.8 3.7 3.0 4.8 51.0 -25.2 3.5 3.3 4.8 46.7 -24.9 3.6 2.2 4.2 58.6 -24.3

6-1 0.9 1.5 1.7 31.0 -26.1 -0.3 1.8 1.8 350.5 -26.1 0.3 2.1 2.1 8.1 -25.6 -0.1 2.8 2.8 358.0 -24.7

6-2 1.5 5.2 5.4 16.1 -28.5 1.8 7.1 7.3 14.2 -28.5 2.9 5.8 6.5 26.6 -28.3 2.5 6.7 7.2 20.5 -27.1

7-1 1.6 2.3 2.8 34.8 -32.6 1.8 2.5 3.1 35.8 -32.8 1.8 2.0 2.7 42.0 -31.9 1.7 2.4 2.9 35.3 -30.9

7-2 2.3 3.9 4.5 30.5 -32.7 2.9 5.5 6.2 27.8 -33.0 2.6 5.7 6.3 24.5 -31.9 2.4 6.3 6.7 20.9 -30.9

8-1 1.1 2.6 2.8 22.9 -15.9 1.8 3.7 4.1 25.9 -15.6 1.5 3.4 3.7 23.8 -15.5 1.9 3.7 4.2 27.2 -15.2

8-2 4.5 4.4 6.3 45.6 -15.9 5.2 6.5 8.3 38.7 -16.1 5.4 5.8 7.9 43.0 -16.0 5.7 5.9 8.2 44.0 -15.8

9-1 1.4 2.3 2.7 31.3 -5.0 2.7 3.3 4.3 39.3 -4.6 1.9 3.4 3.9 29.2 -5.1 1.9 3.0 3.6 32.3 -4.8

9-2 4.1 4.8 6.3 40.5 -5.0 5.4 5.8 7.9 43.0 -4.6 5.0 5.3 7.3 43.3 -4.9 6.1 5.9 8.5 46.0 -4.5

10-1 -0.8 -0.3 0.9 249.4 3.0 0.8 0.7 1.1 48.8 4.0 -0.2 1.1 1.1 349.7 3.2 0.5 0.9 1.0 29.1 3.7

10-2 3.7 5.8 6.9 32.5 2.0 4.6 5.8 7.4 38.4 3.6 3.8 5.4 6.6 35.1 2.8 3.7 5.3 6.5 34.9 3.1

NR dHöhe dh dHöhe dh dHöhe dh dHöhe dh

Dh 4-1 => 9-1 0.584 -7.2 0.583 -7.7 0.584 -7.4 0.584 -7.6

Dh 6-1 => 7-1 0.233 6.5 0.233 6.7 0.233 6.3 0.233 6.2

Dh 1-1 => 10-1 0.111 -2.9 0.110 -3.3 0.111 -2.9 0.110 -3.1

Legende/Erläuterungen dy = Verschiebungen in mm Genauigkeitsabschätzung der Messung: ± 1.5 mm

dx = Verschiebungen in mm Signifikantsgrenze für Verschiebungen: 4 mm

dxy = Lageverschiebungen in mm

Azi = Orientierung der Verschiebung in Grad

dh = Höhenverschiebungen in mm

20. Folgemessung 21. Folgemessung 22. Folgemessung 23. Folgemessung

20.09.2018 23.10.2018 20.11.201820.08.2018
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Projekt:                    Kontrollmessung Murmattweg

Auftragsnummer:    LUZ.668

NR dx dy dxy Azi dh dx dy dxy Azi dh dx dy dxy Azi dh dx dy dxy Azi dh

1-1 -0.4 1.8 1.8 347.5 1.1 -0.1 1.8 1.8 356.8 1.9 1.0 1.7 2.0 30.5 1.6 0.8 1.7 1.9 25.2 1.8

1-2 0.9 3.8 3.9 13.3 0.3 1.6 4.0 4.3 21.8 0.9 1.1 3.8 4.0 16.1 0.6 1.6 4.4 4.7 20.0 -0.1

2-1 -0.6 1.0 1.2 329.0 -1.9 -0.6 1.1 1.3 331.4 -1.2 -0.1 1.1 1.1 354.8 -0.7 0.1 0.9 0.9 6.3 -1.7

2-2 4.4 5.3 6.9 39.7 -2.2 4.7 5.3 7.1 41.6 -2.2 4.7 5.4 7.2 41.0 -1.9 3.9 6.1 7.2 32.6 -2.7

3-1 2.3 -0.6 2.4 104.6 -12.0 2.6 -1.0 2.8 111.0 -11.1 2.4 -1.0 2.6 112.6 -11.0 3.2 -2.4 4.0 126.9 -11.9

3-2 6.3 6.6 9.1 43.7 -12.0 6.4 6.8 9.3 43.3 -11.6 6.0 6.2 8.6 44.1 -11.5 5.7 4.2 7.1 53.6 -13.0

4-1 2.5 1.0 2.7 68.2 -12.2 2.7 0.9 2.8 71.6 -11.5 2.4 1.0 2.6 67.4 -11.3 2.6 -1.0 2.8 111.0 -12.5

4-2 3.6 3.4 5.0 46.6 -12.5 3.5 3.0 4.6 49.4 -11.8 3.2 3.3 4.6 44.1 -11.6 4.0 1.8 4.4 65.8 -12.9

5-1 1.7 1.2 2.1 54.8 -23.5 2.0 0.8 2.2 68.2 -22.9 1.5 0.9 1.7 59.0 -22.5

5-2 3.6 1.3 3.8 70.1 -23.8 3.4 1.3 3.6 69.1 -23.0 2.7 1.0 2.9 69.7 -22.7 3.1 -1.1 3.3 109.5 -23.9

6-1 0.6 1.7 1.8 19.4 -24.2 0.6 1.8 1.9 18.4 -23.1 0.4 1.4 1.5 15.9 -22.4 1.0 2.2 2.4 24.4 -23.6

6-2 3.2 5.4 6.3 30.7 -26.4 3.4 4.4 5.6 37.7 -24.6 2.6 4.6 5.3 29.5 -24.1 2.5 5.3 5.9 25.3 -26.1

7-1 2.5 1.4 2.9 60.8 -30.1 2.5 1.1 2.7 66.3 -29.2 2.2 1.1 2.5 63.4 -28.6 2.5 1.3 2.8 62.5 -29.6

7-2 3.4 5.5 6.5 31.7 -30.2 2.8 5.3 6.0 27.8 -29.2 2.6 5.0 5.6 27.5 -28.7 2.9 4.1 5.0 35.3 -30.0

8-1 2.9 2.6 3.9 48.1 -14.8 2.7 2.4 3.6 48.4 -14.2 2.5 1.9 3.1 52.8 -14.0 2.9 1.9 3.5 56.8 -14.7

8-2 6.9 4.9 8.5 54.6 -15.3 6.1 4.4 7.5 54.2 -15.1 6.0 4.2 7.3 55.0 -14.7 6.5 4.2 7.7 57.1 -15.7

9-1 3.1 2.6 4.0 50.0 -4.7 2.5 2.6 3.6 43.9 -4.1 2.8 2.5 3.8 48.2 -3.8 3.4 2.4 4.2 54.8 -4.4

9-2 7.6 4.5 8.8 59.4 -4.3 6.7 4.5 8.1 56.1 -4.5 6.5 4.6 8.0 54.7 -3.6 7.1 4.6 8.5 57.1 -4.5

10-1 0.5 1.1 1.2 24.4 4.5 1.1 0.8 1.4 54.0 5.3 0.8 0.7 1.1 48.8 5.1 1.5 0.9 1.7 59.0 5.4

10-2 3.6 4.9 6.1 36.3 3.2 4.2 4.9 6.5 40.6 3.9 4.5 4.6 6.4 44.4 3.7 5.1 5.1 7.2 45.0 3.3

NR dHöhe dh dHöhe dh dHöhe dh dHöhe dh

Dh 4-1 => 9-1 0.584 -7.5 0.584 -7.4 0.584 -7.5 0.583 -8.1

Dh 6-1 => 7-1 0.233 5.9 0.233 6.1 0.233 6.2 0.233 6.0

Dh 1-1 => 10-1 0.110 -3.4 0.110 -3.4 0.110 -3.5 0.110 -3.6

Legende/Erläuterungen dy = Verschiebungen in mm Genauigkeitsabschätzung der Messung: ± 1.5 mm

dx = Verschiebungen in mm Signifikantsgrenze für Verschiebungen: 4 mm

dxy = Lageverschiebungen in mm

Azi = Orientierung der Verschiebung in Grad

dh = Höhenverschiebungen in mm

21.12.2018 21.01.2019 20.02.2019 22.03.2019

24. Folgemessung 25. Folgemessung 26. Folgemessung 27. Folgemessung
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Projekt:                    Kontrollmessung Murmattweg

Auftragsnummer:    LUZ.668

NR dx dy dxy Azi dh dx dy dxy Azi dh dx dy dxy Azi dh dx dy dxy Azi dh

1-1 -0.7 1.0 1.2 325.0 1.7 1.4 1.1 1.8 51.8 1.0 0.0 1.4 1.4 360.0 1.4 0.1 0.7 0.7 8.1 1.9

1-2 1.2 5.8 5.9 11.7 0.4 3.1 6.1 6.8 26.9 0.7 1.9 5.9 6.2 17.9 0.5 2.0 4.6 5.0 23.5 1.3

2-1 -0.8 1.5 1.7 331.9 -1.8 0.2 1.1 1.1 10.3 -1.3 -1.3 2.0 2.4 327.0 -2.0 0.0 1.4 1.4 360.0 -1.6

2-2 3.3 7.0 7.7 25.2 -3.5 3.5 7.0 7.8 26.6 -1.7 2.4 8.3 8.6 16.1 -1.5 4.0 8.0 8.9 26.6 -0.7

3-1 1.9 -0.7 2.0 110.2 -11.3 3.6 -1.3 3.8 109.9 -11.5 2.3 -0.6 2.4 104.6 -13.0 2.9 -0.9 3.0 107.2 -13.4

3-2 4.1 7.3 8.4 29.3 -13.7 5.5 6.2 8.3 41.6 -12.2 4.5 7.5 8.7 31.0 -13.1 6.0 7.6 9.7 38.3 -13.2

4-1 3.5 3.1 4.7 48.5 -11.6 4.1 3.0 5.1 53.8 -11.6 1.6 3.1 3.5 27.3 -13.2 2.9 2.9 4.1 45.0 -14.1

4-2 3.0 4.6 5.5 33.1 -12.4 3.5 4.4 5.6 38.5 -11.8 2.2 5.7 6.1 21.1 -13.3 3.7 6.0 7.0 31.7 -14.3

5-1 0.7 4.9 4.9 8.1 -26.3 2.0 4.4 4.8 24.4 -28.7

5-2 2.2 0.4 2.2 79.7 -23.3 3.4 3.1 4.6 47.6 -23.2 1.6 5.8 6.0 15.4 -26.2 3.0 5.5 6.3 28.6 -28.9

6-1 -0.5 2.2 2.3 347.2 -22.0 1.7 1.8 2.5 43.4 -23.4 0.9 3.0 3.1 16.7 -27.5 1.6 2.8 3.2 29.7 -30.4

6-2 0.3 4.5 4.5 3.8 -24.5 1.8 5.3 5.6 18.8 -25.5 0.4 8.0 8.0 2.9 -30.0 2.2 8.1 8.4 15.2 -32.4

7-1 1.0 1.7 2.0 30.5 -28.4 1.7 2.5 3.0 34.2 -30.5 0.9 3.0 3.1 16.7 -38.6 1.8 2.0 2.7 42.0 -42.1

7-2 1.4 3.4 3.7 22.4 -28.3 2.8 4.4 5.2 32.5 -30.0 0.9 6.5 6.6 7.9 -38.0 1.9 7.2 7.4 14.8 -41.2

8-1 0.6 3.2 3.3 10.6 -17.9 1.4 3.1 3.4 24.3 -19.9

8-2 4.0 5.0 6.4 38.7 -14.8 4.2 5.4 6.8 37.9 -15.2 3.8 6.2 7.3 31.5 -18.0 5.0 7.5 9.0 33.7 -19.9

9-1 1.1 2.6 2.8 22.9 -5.1 1.7 3.1 3.5 28.7 -5.4

9-2 4.1 5.7 7.0 35.7 -4.2 4.3 5.6 7.1 37.5 -3.8 4.6 6.1 7.6 37.0 -4.8 5.6 6.9 8.9 39.1 -5.3

10-1 -0.6 1.1 1.3 331.4 5.0 -0.4 2.5 2.5 350.9 4.9 0.0 2.3 2.3 360.0 4.9 0.1 1.1 1.1 5.2 5.9

10-2 4.3 6.0 7.4 35.6 3.9 3.9 6.4 7.5 31.4 4.4 5.1 8.1 9.6 32.2 5.2 4.8 7.3 8.7 33.3 5.7

NR dHöhe dh dHöhe dh dHöhe dh dHöhe dh

Dh 4-1 => 9-1 0.583 -8.1 0.582 -8.7

Dh 6-1 => 7-1 0.233 6.4 0.234 7.1 0.238 11.1 0.238 11.7

Dh 1-1 => 10-1 0.110 -3.3 0.109 -3.9 0.110 -3.5 0.109 -4.0

Legende/Erläuterungen dy = Verschiebungen in mm Genauigkeitsabschätzung der Messung: ± 1.5 mm

dx = Verschiebungen in mm Signifikantsgrenze für Verschiebungen: 4 mm

dxy = Lageverschiebungen in mm

Azi = Orientierung der Verschiebung in Grad

dh = Höhenverschiebungen in mm

23.04.2019 06.06.2019 16.07.2019 26.08.2019

28. Folgemessung 29. Folgemessung 30. Folgemessung 31. Folgemessung
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Projekt:                    Kontrollmessung Murmattweg

Auftragsnummer:    LUZ.668

NR dx dy dxy Azi dh dx dy dxy Azi dh dx dy dxy Azi dh dx dy dxy Azi dh

1-1 -0.2 0.9 0.9 347.5 1.9 0.7 1.7 1.8 22.4 2.1 0.7 1.4 1.6 26.6 2.2 2.0 -0.1 2.0 92.9 2.2

1-2 2.1 4.1 4.6 27.1 1.8 2.1 4.1 4.6 27.1 1.7 2.0 4.0 4.5 26.6 1.5 3.3 3.6 4.9 42.5 1.1

2-1 -0.8 1.4 1.6 330.3 -1.6 0.4 1.6 1.6 14.0 -1.6 0.9 1.5 1.7 31.0 -1.3 0.5 0.3 0.6 59.0 -1.4

2-2 4.3 7.1 8.3 31.2 -0.7 6.3 6.9 9.3 42.4 -1.2 6.5 7.1 9.6 42.5 -1.5 5.6 6.1 8.3 42.6 -1.6

3-1 2.1 -0.2 2.1 95.4 -13.6 3.1 -0.3 3.1 95.5 -13.8 3.1 -0.6 3.2 101.0 -13.7 3.9 -3.5 5.2 131.9 -13.9

3-2 6.1 8.5 10.5 35.7 -13.2 7.2 8.7 11.3 39.6 -13.4 7.2 8.3 11.0 40.9 -13.3 7.2 5.5 9.1 52.6 -14.2

4-1 2.0 3.0 3.6 33.7 -13.9 2.6 2.6 3.7 45.0 -14.1 2.7 2.0 3.4 53.5 -13.8 2.6 0.3 2.6 83.4 -14.0

4-2 3.3 6.2 7.0 28.0 -14.3 3.5 5.2 6.3 33.9 -14.3 3.7 4.6 5.9 38.8 -14.0 3.7 2.8 4.6 52.9 -14.0

5-1 1.1 4.0 4.1 15.4 -28.5 1.9 3.7 4.2 27.2 -28.3 2.0 3.3 3.9 31.2 -28.3 1.9 2.3 3.0 39.6 -28.3

5-2 1.9 5.3 5.6 19.7 -28.5 3.0 4.1 5.1 36.2 -28.5 3.2 3.4 4.7 43.3 -28.2 3.2 2.1 3.8 56.7 -28.1

6-1 0.5 3.4 3.4 8.4 -30.1 0.4 3.0 3.0 7.6 -29.5 0.4 2.5 2.5 9.1 -29.2 1.0 0.3 1.0 73.3 -28.6

6-2 1.5 9.3 9.4 9.2 -32.2 1.8 8.4 8.6 12.1 -31.0 1.8 8.0 8.2 12.7 -30.8 1.4 5.3 5.5 14.8 -30.2

7-1 1.4 1.7 2.2 39.5 -41.5 0.8 1.7 1.9 25.2 -41.0 1.4 0.9 1.7 57.3 -40.5 0.4 -0.6 0.7 146.3 -39.9

7-2 1.5 8.2 8.3 10.4 -40.7 2.1 9.4 9.6 12.6 -40.2 2.0 8.2 8.4 13.7 -40.0 0.5 4.9 4.9 5.8 -39.3

8-1 1.0 3.5 3.6 15.9 -19.5 2.3 3.4 4.1 34.1 -19.9 1.7 3.5 3.9 25.9 -19.4 2.4 0.2 2.4 85.2 -19.7

8-2 4.3 7.8 8.9 28.9 -19.7 5.1 7.7 9.2 33.5 -20.3 5.3 7.1 8.9 36.7 -20.3 6.4 4.1 7.6 57.4 -19.5

9-1 1.6 4.2 4.5 20.9 -4.9 2.2 3.9 4.5 29.4 -5.2 1.7 3.9 4.3 23.6 -5.2 2.2 0.7 2.3 72.3 -4.8

9-2 5.2 6.5 8.3 38.7 -4.9 6.2 6.6 9.1 43.2 -5.3 6.0 6.1 8.6 44.5 -5.1 6.7 3.6 7.6 61.8 -4.9

10-1 -0.1 0.6 0.6 350.5 6.2 0.8 1.1 1.4 36.0 6.3 1.5 0.9 1.7 59.0 6.4 1.9 0.1 1.9 87.0 6.4

10-2 3.9 5.9 7.1 33.5 6.0 4.6 5.7 7.3 38.9 5.6 5.2 6.7 8.5 37.8 5.9 7.5 6.1 9.7 50.9 5.6

NR dHöhe dh dHöhe dh dHöhe dh dHöhe dh

Dh 4-1 => 9-1 0.582 -9.0 0.582 -8.9 0.583 -8.6 0.582 -9.2

Dh 6-1 => 7-1 0.238 11.4 0.238 11.5 0.238 11.3 0.238 11.3

Dh 1-1 => 10-1 0.109 -4.3 0.109 -4.2 0.109 -4.2 0.109 -4.2

Legende/Erläuterungen dy = Verschiebungen in mm Genauigkeitsabschätzung der Messung: ± 1.5 mm

dx = Verschiebungen in mm Signifikantsgrenze für Verschiebungen: 4 mm

dxy = Lageverschiebungen in mm

Azi = Orientierung der Verschiebung in Grad

dh = Höhenverschiebungen in mm

14.10.2019 25.11.2019 07.01.2020 03.03.2020

32. Folgemessung 33. Folgemessung 34. Folgemessung 35. Folgemessung
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Projekt:                    Kontrollmessung Murmattweg

Auftragsnummer:    LUZ.668

NR dx dy dxy Azi dh dx dy dxy Azi dh dx dy dxy Azi dh dx dy dxy Azi dh

1-1 0.6 1.0 1.2 31.0 2.0 0.4 0.3 0.5 53.1 1.9 -0.3 0.0 0.3 270.0 2.4 0.3 0.6 0.7 26.6 2.3

1-2 3.3 6.2 7.0 28.0 0.8 2.7 4.6 5.3 30.4 1.2 2.0 5.0 5.4 21.8 1.3 2.8 4.5 5.3 31.9 1.6

2-1 -0.7 1.4 1.6 333.4 -1.5 0.2 0.7 0.7 15.9 -1.8 0.1 0.4 0.4 14.0 -1.3 0.1 0.5 0.5 11.3 -1.7

2-2 3.8 8.5 9.3 24.1 -2.2 4.3 7.6 8.7 29.5 -1.8 4.6 7.6 8.9 31.2 -1.5 6.1 7.4 9.6 39.5 -1.6

3-1 2.6 -2.4 3.5 132.7 -14.2 2.8 -1.4 3.1 116.6 -14.8 2.9 -0.6 3.0 101.7 -14.9 3.3 -2.0 3.9 121.2 -15.3

3-2 5.6 7.1 9.0 38.3 -15.0 5.9 8.3 10.2 35.4 -15.1 5.7 8.7 10.4 33.2 -15.6 7.2 8.2 10.9 41.3 -15.6

4-1 1.1 2.0 2.3 28.8 -13.9 0.8 1.4 1.6 29.7 -14.4 1.3 2.5 2.8 27.5 -14.4 2.3 1.7 2.9 53.5 -14.7

4-2 2.5 4.9 5.5 27.0 -14.1 2.4 5.0 5.5 25.6 -14.7 3.1 6.1 6.8 26.9 -14.8 3.8 5.0 6.3 37.2 -15.1

5-1 0.7 4.1 4.2 9.7 -28.2 1.1 3.1 3.3 19.5 -28.9 1.3 3.5 3.7 20.4 -29.0 2.1 2.5 3.3 40.0 -29.2

5-2 2.0 4.2 4.7 25.5 -28.1 2.3 3.9 4.5 30.5 -29.0 2.1 4.6 5.1 24.5 -29.1 3.2 3.8 5.0 40.1 -29.3

6-1 0.9 2.0 2.2 24.2 -29.2 0.3 2.6 2.6 6.6 -29.8 0.3 3.3 3.3 5.2 -30.2 1.0 1.5 1.8 33.7 -30.9

6-2 0.4 6.7 6.7 3.4 -31.6 0.1 8.2 8.2 0.7 -32.4 -0.4 8.8 8.8 357.4 -32.5 1.3 7.7 7.8 9.6 -32.9

7-1 -0.4 0.4 0.6 315.0 -40.6 0.5 1.5 1.6 18.4 -41.6 0.3 1.8 1.8 9.5 -42.5 2.0 1.3 2.4 57.0 -42.2

7-2 0.6 5.2 5.2 6.6 -40.7 0.1 6.4 6.4 0.9 -41.6 1.1 7.4 7.5 8.5 -42.2 1.6 7.5 7.7 12.0 -42.0

8-1 2.4 2.4 3.4 45.0 -20.0 1.1 3.1 3.3 19.5 -20.7 1.9 3.6 4.1 27.8 -20.9 2.1 2.7 3.4 37.9 -21.6

8-2 5.9 5.4 8.0 47.5 -20.0 4.9 6.9 8.5 35.4 -21.2 5.5 7.6 9.4 35.9 -21.3 5.8 7.0 9.1 39.6 -21.9

9-1 1.9 1.7 2.5 48.2 -4.9 1.5 3.2 3.5 25.1 -5.0 2.3 4.0 4.6 29.9 -4.9 2.0 3.1 3.7 32.8 -5.2

9-2 5.9 5.2 7.9 48.6 -4.9 5.2 6.4 8.2 39.1 -5.2 6.1 7.1 9.4 40.7 -4.8 6.2 6.2 8.8 45.0 -5.4

10-1 0.3 1.5 1.5 11.3 6.5 0.4 0.1 0.4 76.0 6.5 0.1 -0.5 0.5 168.7 6.9 0.7 0.0 0.7 90.0 6.9

10-2 6.8 8.1 10.6 40.0 5.5 5.4 7.0 8.8 37.6 5.8 5.3 5.7 7.8 42.9 5.7 5.2 5.9 7.9 41.4 6.2

NR dHöhe dh dHöhe dh dHöhe dh dHöhe dh

Dh 4-1 => 9-1 0.582 -9.0 0.582 -9.4 0.582 -9.5 0.582 -9.5

Dh 6-1 => 7-1 0.238 11.4 0.238 11.8 0.239 12.3 0.238 11.3

Dh 1-1 => 10-1 0.109 -4.5 0.109 -4.6 0.109 -4.5 0.109 -4.6

Legende/Erläuterungen dy = Verschiebungen in mm Genauigkeitsabschätzung der Messung: ± 1.5 mm

dx = Verschiebungen in mm Signifikantsgrenze für Verschiebungen: 4 mm

dxy = Lageverschiebungen in mm

Azi = Orientierung der Verschiebung in Grad

dh = Höhenverschiebungen in mm

05.05.2020 22.06.2020 17.08.2020 13.10.2020

36. Folgemessung 37. Folgemessung 38. Folgemessung 39. Folgemessung

Trigonet AG

Spannortstrasse 5   6003 Luzern

Fon 041 368 20 20   Fax 041 368 20 28

www.trigonet.ch   luzern@trigonet.ch 10 / 15

Murmattweg.xlsx / Ausgabe

21.01.2021 /neb 



Projekt:                    Kontrollmessung Murmattweg

Auftragsnummer:    LUZ.668

NR dx dy dxy Azi dh dx dy dxy Azi dh dx dy dxy Azi dh dx dy dxy Azi dh

1-1 1.0 2.2 2.4 24.4 2.7 0.8 1.9 2.1 22.8 3.0

1-2 3.4 5.8 6.7 30.4 1.9 3.0 5.4 6.2 29.1 2.1

2-1 0.6 2.1 2.2 15.9 -1.4 0.5 2.1 2.2 13.4 -0.6

2-2 6.2 8.6 10.6 35.8 -1.7 6.6 7.8 10.2 40.2 -1.9

3-1 4.0 -0.6 4.0 98.5 -15.5 3.9 -0.9 4.0 103.0 -15.0

3-2 8.1 9.4 12.4 40.8 -16.0 8.1 8.8 12.0 42.6 -15.6

4-1 3.0 2.2 3.7 53.7 -15.0 2.5 1.5 2.9 59.0 -14.7

4-2 4.8 5.6 7.4 40.6 -15.3 4.6 4.8 6.6 43.8 -14.8

5-1 2.8 3.0 4.1 43.0 -29.5 2.3 2.7 3.5 40.4 -29.2

5-2 3.8 4.3 5.7 41.5 -29.5 3.5 3.5 4.9 45.0 -29.2

6-1 1.4 3.4 3.7 22.4 -29.9 1.3 2.7 3.0 25.7 -29.5

6-2 2.2 8.1 8.4 15.2 -31.9 2.3 7.4 7.7 17.3 -31.4

7-1 1.3 1.1 1.7 49.8 -41.3 1.6 0.7 1.7 66.4 -40.9

7-2 1.7 8.1 8.3 11.9 -40.9 2.0 7.2 7.5 15.5 -40.8

8-1 2.5 3.7 4.5 34.0 -21.0 2.2 3.5 4.1 32.2 -21.2

8-2 6.6 7.5 10.0 41.3 -21.6 6.7 6.5 9.3 45.9 -22.0

9-1 3.0 3.7 4.8 39.0 -5.1 2.9 3.2 4.3 42.2 -5.3

9-2 7.4 6.7 10.0 47.8 -5.1 7.5 6.2 9.7 50.4 -5.4

10-1 1.6 1.5 2.2 46.8 7.3 1.5 1.2 1.9 51.3 7.7

10-2 5.8 7.3 9.3 38.5 6.8 5.6 7.0 9.0 38.7 7.1

NR dHöhe dh dHöhe dh dHöhe dh dHöhe dh

Dh 4-1 => 9-1 0.581 -9.9 0.582 -9.4

Dh 6-1 => 7-1 0.238 11.4 0.238 11.4

Dh 1-1 => 10-1 0.109 -4.6 0.109 -4.7

Legende/Erläuterungen dy = Verschiebungen in mm Genauigkeitsabschätzung der Messung: ± 1.5 mm

dx = Verschiebungen in mm Signifikantsgrenze für Verschiebungen: 4 mm

dxy = Lageverschiebungen in mm

Azi = Orientierung der Verschiebung in Grad

dh = Höhenverschiebungen in mm

09.12.2020 20.01.2021

40. Folgemessung 41. Folgemessung 42. Folgemessung 43. Folgemessung
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Projekt:                    Kontrollmessung Murmattweg

Auftragsnummer:    LUZ.668
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Zeit - Lageverschiebungsdiagramm Profile 1-6
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Zeit - Lageverschiebungsdiagramm Profile 7-10
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Zeit - Höhenverschiebungsdiagramm
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Projekt:                    Kontrollmessung Murmattweg

Auftragsnummer:    LUZ.668
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